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Rechtssatznummer

2

Entscheidungsdatum

27.06.2017

Norm

BDG 1979 §36

BDG 1979 §38

1. BDG 1979 § 36 heute

2. BDG 1979 § 36 gültig ab 29.05.2002 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 87/2002

3. BDG 1979 § 36 gültig von 01.01.1995 bis 28.05.2002 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 550/1994

4. BDG 1979 § 36 gültig von 01.01.1980 bis 31.12.1994

1. BDG 1979 § 38 heute

2. BDG 1979 § 38 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 120/2012

3. BDG 1979 § 38 gültig von 01.07.2012 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 35/2012

4. BDG 1979 § 38 gültig von 01.07.1997 bis 30.06.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 123/1998

5. BDG 1979 § 38 gültig von 01.01.1995 bis 30.06.1997 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 43/1995

6. BDG 1979 § 38 gültig von 01.01.1995 bis 31.12.1994 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 550/1994

7. BDG 1979 § 38 gültig von 01.01.1980 bis 31.12.1994

Rechtssatz

Rechtssatz 2

Die Notwendigkeit, eine Betreuung für p8egebedürftige Angehörige zu organisieren, kann jeden Berufstätigen tre;en.

Ein Anspruch auf besondere Dienstzeiten oder einen besonderen Versetzungsschutz kennt das Beamten-

Dienstrechtsgesetz nicht ( vgl. BerK, 21.11.2008, GZ. 48/15-BK/08).Die Notwendigkeit, eine Betreuung für

p8egebedürftige Angehörige zu organisieren, kann jeden Berufstätigen tre;en. Ein Anspruch auf besondere

Dienstzeiten oder einen besonderen Versetzungsschutz kennt das Beamten-Dienstrechtsgesetz nicht ( vergleiche BerK,

21.11.2008, GZ. 48/15-BK/08).

Schlagworte

Arbeitsplatz, Familienangehöriger, Pflege
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